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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Handumdrehen befinden wir uns am Ende 
des ersten Halbjahres. Leider war das Wet-
ter bisher eher durchwachsen, dies spürten 
wir auch in unserem Freibad. Nun hoffen wir, 
dass der Sommer doch noch Fahrt aufnimmt 
und wir alle noch viele Tage in unserem Frei-
bad verbringen können, um die warmen Tage 
zu genießen und sich eine erfrischende Ab-
kühlung zu gönnen. 
Beim Kreisverkehr sind wir bis heute noch im 
Zeitplan, sodass dieser noch im August ge-
öffnet werden kann. Hoffen wir, dass dies so 
bleibt. 
Ein besonderer Glückwunsch geht an unsere 
Fußballmannschaft des TVG, die den Aufstieg 
in die Bezirksliga geschafft hat. Das ist eine 
großartige Leistung, auf die wir alle stolz sein 
können. Ich wünsche der Mannschaft weiter-
hin viel Erfolg und spannende Spiele. 
Nach einer langen Planungs- und Bauzeit 
konnten wir vor kurzem den  neuen Radweg 

zum Sportgelände fertigstellen und seiner 
 Bestimmung übergeben. Somit haben auch 
die Kinder und Jugendlichen nun einen siche-
ren Weg zum Sportgelände und wieder nach 
Hause. Liebe Eltern, bitte weist eure Kinder 
darauf hin, den Radweg zu benutzen und nicht 
die Straße durch Rampoldsdorf zu nehmen. 
Zum Abschluss wünsche ich allen schöne 
Sommerferien, erholsame Tage und viel Freu-
de mit euren Familien und Freunden. Nutzen 
Sie die Zeit, um neue Kraft zu tanken und 
schöne Momente zu erleben. Vielen Dank für 
euer Engagement und eure Unterstützung - 
gemeinsam machen wir unsere Gemeinde 
noch lebenswerter. 

Mit freundlichen Grüßen

 Josef Reff, 1. Bürgermeister
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Einweihung des Radwegs zum TVG-Sportgelände

Mit der Eröffnung des Radwegs von der 
Bahnunterführung in Geisenhausen bis 
zum Sportgelände des TVGs in Ram-
poldsdorf konnte ein erheblicher Beitrag 
zur Verkehrssicherheit vieler Sportler 
und Gäste des TVGs ermöglicht werden. 
Bürgermeister Josef Reff und TVG-Vor-
sitzender Franz Wolfsecker dankten allen 
Beteiligten für ihre Geduld und Unter-
stützung. 

Die beengte Situation in Rampoldsdorf 
lies trotz des Wohlwollens der Anlieger 
keine vernünftige Lösung des Radwegs 
entlang der Hauptstraße zu. Auch eine 
Wegführung nördlich von Rampoldsdorf 
sowie eine Variante mit Querung des 
Bahndamms in gerader Linie zur Bahn-
hofstraße wurden geprüft. „Es wurde 
nichts unversucht gelassen, den optima-
len Weg zu finden“, versicherte Reff.
Über sieben Jahre dauerte die Vorbe-
reitung und nach acht Planungsvarian-
ten konnte schließlich mit den Grund-
stückskäufen und der Ausschreibung zu 

der Tiefbaumaßnahme entlang der Kleinen Vils 
begonnen werden. In diesem Zusammenhang 
dankte Reff allen Grundstücksbesitzern für ihre 
große Bereitschaft und Unterstützung.
Nach Festlegung der Trassenführung wurde 
das Sanierungsvorhaben der Tennisabteilung 
berücksichtigt und der Weg ein paar Meter von 
den Plätzen wegverlegt, um die Möglichkeit ei-
nes neuen Tennis-Vereinsheims offen zu halten. 
Da der Radweg ein Stück im FFH- und Über-
schwemmungsgebiet verläuft, war die Abstim-
mung mit der Naturschutzbehörde und dem 
Wasserwirtschaftsamt notwendig. Als mit Un-
terstützung des Kreisarchäologen Dr. Richter 
auch die Freigabe von dem Denkmalamt erfolg-
te, stand dem Baubeginn im Mai 2024 nichts 
im Weg. Am 22. Mai 2025 erfolgte die offizielle 
Eröffnung im Beisein der beteiligten Baufirmen 
und Planer sowie zahlreicher Gäste. 
TVG-Vorsitzender Franz Wolfsecker sprach sei-
nen Dank im Namen aller Sportler und Gäste 
des Sportgeländes aus: „Vor allem für die Nach-
wuchssportler ist dieser Radweg eine große 
Bereicherung und eine weitere Aufwertung des 
Sportgeländes“.

Landschaftsarchitektin Doris Maroski (Ingenieurbüro KomPlan), Bürgermeister Josef Reff, Bauunternehmer Robert Brandl, Planer 
Günter Preiss (Ingenieurbüro Preiss & Schuster) und Bauleiter Michael Gerauer eröffneten den Radweg im Beisein zahlreicher Pro-
jektbeteiligter und geladenen Gäste. 

Der neue Radweg führt von 
der Rampoldsdorfer Straße 
bei der Kindertagesstätte der 
AWO entlang der Tennisplätze 
und entlang der Kleinen Vils 
bis zum neuen Sportgelände 
des TVGs.
Der Straßenübergang ist mit 
Pflasterelementen für eine 
barrierefreie Überquerung 
für Geh- und Sehbehinderte 
ausgebaut. 
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Am 06.05.2025 wurde vom Marktgemeinderat der 
Haushalt mit einem Gesamtvolumen von 45,5 Mio.  
Euro  verabschiedet.

Der Verwaltungshaushalt (laufende Einnahmen 
und Ausgaben) umfasst 30,3  Mio. Euro.  
Hervorzuheben sind:
Einnahmen in Euro
Gewerbesteuer 14,6 Mio. 
Einkommensteuerbeteiligung 5,4 Mio. 
Staatliche Zuweisungen 2,7 Mio. 
Gebühren 2,1 Mio. 
Zinsen 0,5 Mio. 
Grundsteuern 0,9 Mio.
Ausgaben in Euro
Umlage an den Landkreis Landshut 9,6 Mio. 
Personalkosten 5,4 Mio. 
Interne Abschreibungen,  
Zinsen, Verrechnungen 1,9 Mio.  
Unterhalt der Gebäude und Grundstücke 0,9 Mio.  
Sachlicher Verwaltungs-  
und Betriebsaufwand 2,6 Mio.  
Zuschüsse für  
externe Kindertageseinrichtungen 2,6 Mio. 
Überschuss Verwaltungshaushalt 4,4 Mio.

Der Vermögenshaushalt beinhaltet vor allem die 
Investitionen der Kommune und deren Finanzie-
rung. Das Volumen liegt 2025 bei 15,2 Mio. Euro:
Einnahmen in Euro
Eigenkapital 7,3 Mio. 
Grundstücksverkäufe 2,9 Mio. 
Erschließungs-/Herstellungsbeiträge 0,5 Mio. 
Staatliche Zuweisungen 4,4 Mio.

Ausgaben in Euro
Rathaus 0,7 Mio.
Feuerwehren 0,2 Mio.
Ehem. Hilfskrankenhaus 0,2 Mio.
Schulen 0,4 Mio.
Kindertagesstätten  0,9 Mio.
Sporteinrichtungen, Freibad 0,5 Mio.
Straßen- und Radwegebau 4,1 Mio.
Städtebauförderung 1,5 Mio.
Grunderwerb (Wohnbau-,  
Gewerbe- und Tauschgrund) 2,3 Mio.
Abwasserbeseitigung 0,6 Mio.
Wasserläufe,  
Hochwasserschutz 0,5 Mio.
Bauhof 0,6 Mio.
Wasserversorgung 0,4 Mio.
Breitbandausbau  1,9 Mio.
Ökologische  
Ausgleichsmaßnahmen 0,2 Mio.
Verschiedene kleinere  
Maßnahmen 0,1 Mio.

Schulden:  
31.12.2024:  
12.896 € = 1,77 €/Einwohner
31.12.2025:  
6.751 € (Plan) = 0,93 €/Einwohner
vergleichbare Gemeinden 
(31.12.2023): 838 €/Einwohner

Rücklagen: 
31.12.2024: 22,8 Mio. € 
31.12.2025: 20 Mio. € (Plan)

Der detaillierte Vorbericht zum 
Haushaltsplan 2025 ist im Internet 
veröffentlicht:
www.geisenhausen.de -  
Bürgerservice - Zahlen/Daten.

Haushaltsplan 2025 Einnahmen Verwaltungshaushalt 2025 / Gesamt 30,3 Millionen Euro

Ausgaben Verwaltungshaushalt 2025 / Gesamt 30,3 Millionen Euro

*Personalkosten: tatsächlich 17,8 % Gesamtanteil, weil bei den KiTas, Freibad, 
Straße, Abwasser und Wasser ebenfalls die Personalkosten enthalten sind.



Einnahmen Vermögenshaushalt 2025 / Gesamt 15,2 Millionen Euro

Ausgaben Vermögenshaushalt 2025 / Gesamt 15,2 Millionen Euro

„Dinner in Weiß“ am Kirchplatz – Geisenhausen lädt ein

Am Samstag, den 19.07.2025 verwandelt sich der 
Kirchplatz in Geisenhausen erneut in eine stilvolle 
Kulisse für das beliebte „Dinner in Weiß“. In unge-
zwungener Picknick-Atmosphäre stehen Gemein-
schaft, Lebensfreude und Geselligkeit im Mittelpunkt.

Ab 16:00 Uhr kann mit dem Aufbau begonnen wer-
den. Biertischgarnituren werden vor Ort bereitge-
stellt. Der offizielle Beginn der Veranstaltung ist um 
17:00 Uhr. Bis etwa Mitternacht kann gemeinsam 
gefeiert, gegessen und getanzt werden.
Ganz im Sinne des „Dinner in Weiß“ sind die Teil-
nehmenden eingeladen, ihre Tische selbst zu ge-
stalten – mit weißen Tischdecken, hellem Geschirr 
und passender Dekoration. Der Eintritt ist frei. Für 
das leibliche Wohl können Speisen und Getränke 
mitgebracht oder im angrenzenden Biergarten des 
Restaurants „Poseidon“ genossen werden.
Auch in diesem Jahr sorgt DJ Jan Wacker mit 
schwungvoller Musik für musikalische Untermalung 
und lädt auf der eigens eingerichteten Tanzfläche 
zum Tanzen und Mitfeiern ein. Ergänzt wird das Pro-

gramm durch zwei Aufführungen der 
Ballettgruppen des Tanzraums Juliane 
Zdera um ca. 18:00 und 19:00 Uhr.
Ein weiteres Highlight ist das Boccia-
Turnier, das gegen 18:00 Uhr startet. 
Teams bestehen aus jeweils drei Perso-
nen. Die Anmeldung ist vom 23.06. bis 
14.07.2025 bei Gemeindejugendpfle-
ger Florian Koller (E-Mail florian.koller@
jh-obb.de oder telefonisch unter 0160 
4839432) möglich. Auch spontane 
Teams können sich am Veranstaltungs-
tag noch vor Ort anmelden.
Der Markt Geisenhausen freut sich 
auf zahlreiche Gäste und einen stim-
mungsvollen Sommerabend unter frei-
em Himmel.

Auftritt Ballettschule Tanzraum Zdera

Finale Boccia-Turnier 2024Dinner in Weiß 2024 Fotos: IDENTITÄT & IMAGE
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Tag der Ausbildung 2025

Einladung an Ausbildungs- 
betriebe zur Mitwirkung
Der Markt Geisenhausen lädt erneut 
zum „Tag der Ausbildung“ ein – und 
das bereits zum dritten Mal. Unter 
dem Motto „Tour der Berufe – finde 
dein Match!“ erhalten Schülerinnen 
und Schüler praxisnahe Einblicke in 
verschiedene Berufsfelder direkt vor 
Ort in den Betrieben.
In den vergangenen zwei Jahren 
hat die Veranstaltung großen An-
klang gefunden: Lokale Unterneh-
men öffneten Ende September ihre 
Türen, präsentierten Ausbildungs-
berufe auf anschauliche Weise und 
ermöglichten durch praktische Mit-
machaktionen einen lebendigen 
Zugang zu beruflichen Perspekti-
ven. Etwa 120 Jugendliche nutzten 
im Vorjahr diese Gelegenheit, um 
sich auf ihrem Weg zur Berufswahl 
zu orientieren.
Aufgrund des durchwegs positiven 
Feedbacks soll der „Tag der Ausbil-
dung“ in diesem Jahr ausgeweitet 
werden:
Erstmals sind auch weiterführende 
Schulen aus dem südlichen Land-
kreis Landshut eingeladen, sich 
zu beteiligen – insbesondere Re-
alschulen, Wirtschaftsschulen und 
Fachoberschulen aus der Region. 
Ziel ist es, noch mehr Jugendlichen 
die berufliche Vielfalt direkt vor ih-
rer Haustür zu zeigen und sie aktiv 
bei der Wahl des passenden Ausbil-
dungswegs zu unterstützen.

Das Besondere am Geisenhausener Konzept:
Im Gegensatz zu klassischen Ausbildungsmessen 
mit Ständen und Broschüren setzt der „Tag der Aus-
bildung“ auf erlebnisorientiertes Lernen:
Direkte Einblicke vor Ort: Die Schülerinnen und 
Schüler besuchen die Betriebe direkt, erleben den 
Arbeitsalltag und lernen reale Abläufe kennen.
Praktisches Mitmachen: Werkzeuge ausprobieren, 
Materialien testen, kleine Aufgaben selbst ausfüh-
ren – der Tag bietet viele Gelegenheiten zum Aus-
probieren.
Authentische Begegnungen: Im Gespräch mit 
Auszubildenden und Fachkräften erhalten die Ju-
gendlichen einen realistischen Einblick in den Be-
rufsalltag.
Das Ziel ist klar: Jugendliche sollen nicht nur infor-
miert, sondern inspiriert werden – auch für Berufe, 
die ihnen bislang vielleicht noch gar nicht bekannt 
waren.
Einladung zur Mitwirkung
Der Markt Geisenhausen lädt alle Ausbildungsbe-
triebe der Marktgemeinde herzlich ein, Teil dieser 
wertvollen Initiative zu sein. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, Ihre Ausbildungsberufe vorzustellen und direkt 
mit potenziellem Nachwuchs in Kontakt zu treten.
Der Aktionstag findet voraussichtlich am 25.09.2025 
von 08:30 bis 12:00 Uhr statt.
Wenn Sie als Betrieb teilnehmen möchten, sen-
den Sie bitte den Rückmeldebogen bis spätestens 
31.07.2025 an Frau Pettrich unter s.pettrich@identi-
taet-image.de zurück.
Informationen & Kontakt
Rückmeldebogen und weitere Informationen online: 
www.geisenhausen.de/tag-der-ausbildung
Bei Fragen hilft Ihnen Frau Pettrich gerne weiter:  
Tel. 08721 12090

Fotos: IDENTITÄT & IMAGE



Rathaus und Bauhof  
geschlossen
Das Rathaus des Marktes Geisen-
hausen und der Bauhof sind am 
24. Juli 2025 wegen des Betriebs-
ausfluges geschlossen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Nachrichten

„Silicon Vilstal“ lädt zum Helferfest ein
Die vielfältigen Aktivitäten der Initiative „Silicon Vilstal“ sind 
nur möglich durch einen großen Kreis von Unterstützern 
und Helfern. Zum Dank und auch als Information für even-
tuelle Neueinsteiger veranstaltet „Silicon Vilstal“ am Frei-
tag, 27. Juni ab 18 Uhr ein Helferfest im Augustinerstadl 
des Trachtenkulturzentrums Holzhausen. Alle bisherigen, 
aktuellen und vielleicht zukünftigen Helferinnen und Helfer 
mit Anhang sind eingeladen, aber auch alle Interessierten 
sind willkommen. Es gibt kostenfrei Getränke, einen Imbiss 
sowie Informationen zum Programm des „10. Silicon Vilstal 
Erlebnisfestival“ vom 19. - 21.September in Vilsbiburg.

Aufruf zur Eintragung  
und  Datenaktualisierung des 
 Firmenverzeichnisses 
Auf der Homepage des Marktes 
Geisenhausen gibt es ein Firmen-
verzeichnis. Die Firmen werden 
gebeten, die Aktualität der Daten 
zu überprüfen oder Neueintra-
gungen ins Firmenverzeichnis an 
vorzimmer@geisenhausen.de zu 
melden. 

Problemmüllsammlung 2025

Der Landkreis Landshut führt am Samstag, 
27.09.2025, von 09:00 bis 12:00 Uhr auf dem 
Volksfestplatz Geisenhausen eine mobile 
Problemmüllsammlung durch:

Haushaltsübliche Mengen von privaten  
Haushalten werden kostenlos angenommen.
Für Gewerbebetriebe werden kostendeckende 
Gebühren erhoben.
Das ganze Jahr über kann Problemmüll im 
Wertstoff- und Entsorgungszentrum (WEZ) der 
Stadt Landshut in Altdorf, Äußere Parkstraße 1 
abgegeben werden. Die Problemabfälle sollen 
möglichst in ihren ursprünglichen Behältnissen 
gebracht werden. Es darf nichts zusammenge-
schüttet werden, um gefährliche chemische Re-
aktionen zu vermeiden.

Folgende Problemabfälle werden  
angenommen:
·  Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel

·  Ölfilter, mineralölhaltige Fette, Ölschlämme

·  lösemittelhaltige Abfälle (z.B. Benzin, Spiritus, 
Pinselreiniger, Kleber, flüssige Lackreste, Kalt-
reiniger, Frostschutzmittel, Bremsflüssigkeiten)

·  Desinfektionsmittel

·  Holzschutzmittel, Laborchemikalien, Gifte (cya-
nid-, cadmium-, arsen- und quecksilberhaltige 
Substanzen)

·  Abfälle mit metallischem Quecksilber (z. B. 
Schalter, Thermometer)

·  Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste aus 
dem Hobbybereich, Altarzneimittel usw.

Nicht angenommen werden:
·  Altöl (Rückgabe bei der Verkaufsstelle)

·  Dispersionsfarben (eingetrocknet: 
Restmülltonne, sonst Reststoffdeponie 
Spitzlberg oder WEZ)

·  ausgehärtete Lacke und Farben (Rest-
mülltonne)

·  Altreifen (Fachhandel, Entsorgungsfir-
men)

·  Munition (Polizei informieren)

·  Sprengkörper (Polizei informieren)

·  pyrotechnische Artikel wie z. B. Feuer-
werkskörper (Polizei informieren)

·  Druckgasflaschen (Rückgabe bei den 
Herstellern)

·  Tierkadaver (Kleintiere: WEZ Landshut, 
sonst: Tierkörperbeseitigungsanlage 
Plattling)

·  Kfz-Batterien (Rückgabe bei Neukauf, 
Altstoffsammelstelle)

·  Leuchtstoffröhren und Energiesparlam-
pen (Altstoffsammelstelle)

·  Trockenbatterien (Verkaufsstelle oder 
Altstoffsammelstelle)

·  PU-Schaumdosen (Verkaufsstelle oder 
Altstoffsammelstelle)

Weitere Termine und Standorte von mo-
bilen Sammelstellen sind auf dem Ab-
fuhrkalender unter „Problemmüll“ auf-
geführt.
Für Rückfragen steht das Landratsamt 
Landshut, Umwelttelefon 0871 408-3000 
zur Verfügung.
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Ab dem kommenden Winter 2025/26 suchen wir einen 

Dienstleister, der uns beim Winterdienst unterstützt. 
Das Aufgabengebiet ist das Räumen und Streuen öffentlicher  
Parkplätze, Gehsteige sowie Treppenanlagen im Ort Geisenhausen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei unserem Bauhofleiter Georg Nöscher 
unter Tel. 0170 4168918. Dieser gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte. 
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Betrieb der Altstoffsammelstelle

Folgende Abfälle werden in der Alt-
stoffsammelstelle nicht angenommen:
· Hausmüll 
Alle Abfälle, die nicht weiter verwertbar 
sind (Restmüll) und aufgrund der Grö-
ße in der Restmülltonne untergebracht 
werden können, egal in welcher Menge 
sie anfallen. Diese Abfälle sind über die 
Restmülltonne oder zusätzliche Rest-
müllsäcke zu entsorgen. Kein Sperrmüll!
· in Säcke verpackte Abfälle 
private Haushalte: 
Verwertbare Abfälle sind der jeweiligen 
Wertstoffsammlung zuzuführen z. B. 
Glas, Pappe, Verpackungen; nicht ver-
wertbare Abfälle: Restmülltonne, zusätz-
liche Restmüllsäcke – kein Sperrmüll!
Gewerbebetriebe: 
Die Gewerbeabfallverordnung schreibt 
eine Trennung der Abfälle und Verwer-
tung über Entsorgungsbetriebe vor. 
Fallen die Gewerbeabfälle gemischt 
an, so sind diese einer Vorsortieranlage 
zuzuführen. Bitte wenden Sie sich gege-
benenfalls wegen Gestellung von Contai-
nern oder Abgabemöglichkeiten an die 
örtlichen Entsorgungsunternehmen.

Beispiele: 
· Verpackungsfolien 
Verwertung über: Gelber Sack, örtliche 
Entsorgungsunternehmen
·  Styropor, Styrodur und  

andere Dämmstoffe 
Styropor aus Verpackungen:  
gelber Sack 
Styropor aus dem Baubereich, 
 Isolierung: Restmülltonne,  zusätzliche 

Restmüllsäcke, Müllumladestation in Wörth a.d. 
Isar, örtliche Entsorger (Fa. Wittmann,  
Fa. Koslow). 
Künstliche Mineralfasern: Reststoffdeponie 
Spitzlberg, Bauschuttannahmestellen Geisenhau-
sen und Inkofen

·  Zement- und Futtermittelsäcke 
Kleine Mengen aus privaten Haushalten: Rückga-
be im Handel, beim Lieferanten, Restmülltonne, 
zusätzliche Restmüllsäcke,  
gewerbliche Mengen: örtliche Entsorger, Rück-
nahmesysteme

·  Farbeimer (von Wandfarben): 
Leer: gelber Sack 
Mit Restinhalten: entweder eintrocknen lassen 
und in der Restmülltonne entsorgen oder mit 
flüssigen Restinhalten: Farbencontainer in der 
Reststoffdeponie Spitzlberg

·  Nicht mehr tragbare Schuhe und Kleidung 
Entsorgung über Restmülltonne (tragbare  Schuhe 
und Kleidung: Altkleidercontainer)

·  Abgerissene Tapeten 
Entsorgung über: Restmülltonne, zusätzliche 
Restmüllsäcke, Müllumladestation in Wörth  
a.d. Isar

·  Silofolien 
Rücknahmesystem: Erntekunststoffe Recycling 
Deutschland (Erde) www.erde-recycling.de

·  Ballenpressbänder, Netze von Silo-, Stroh- 
oder Heuballen 
Entsorgung über: Erntekunststoffe Recycling 
Deutschland (Erde) www.erde-recycling.de,  
 Restmülltonne, zusätzliche Restmüllsäcke, 
 Müllumladestation in Wörth a.d. Isar

·  Abdeckfolien (von Malerarbeiten) 
Entsorgung über: Restmülltonne, zusätzliche 
Restmüllsäcke, Müllumladestation in  
Wörth a.d. Isar

·  Spritzmittelkanister 
Verwertung über: Rücknahmesystem PAMIRA, 
www.pamira.de

·  Skistiefel, Handtaschen, Sporttaschen,  
Ordner und Glühbirnen 
Entsorgung über: Restmülltonne

Hinweise zur Entsorgung besonderer Abfälle:
Elektrogeräte: 
Bitte Batterien und Akkus vor der Entsorgung 
vom Gerät trennen, soweit sie nicht fest im Gerät 
verbaut sind. 
Bitte werfen Sie Elektrogeräte nicht selbst in den 
Container, sondern legen Sie das Gerät in das 
dafür vorgesehene Vorsortiergefäß.
Batterien und Akkus: 
Bitte bei Lithium-Akkus vor der Entsorgung die 
Kontakte mit Klebeband abkleben, um einen 
Kurzschluss und damit die Selbstentzündung zu 
verhindern. Bitte entsorgen Sie Akkus und Batteri-
en nicht selbst, sondern übergeben Sie diese den 
Platzwarten zur Entsorgung. Lithium-Akkus sind 
gekennzeichnet mit: Li, Li-Ion oder Lithium.
Akkus von E-Bikes, E-Scooter, E-Roller, Seg-
ways, E-Rollstühlen werden in den Sammelstel-
len NICHT angenommen.
Diese sogenannten Industriebatterien sind im 
jeweiligen Fachhandel (z. B. Fahrradhändler) 
zurückzugeben.
Feuerlöscher, Gasflaschen, Ballongasflaschen 
werden in den Altstoffsammelstellen nicht ange-
nommen. Eine Entsorgung im Alteisencontainer 
ist nicht möglich. Bitte entsorgen Sie diese Abfälle 
im Wertstoff- und Entsorgungszentrum der Stadt 
Landshut. 
Bei Ballongasbehältern bitte beim Kauf in der 
Verkaufsstelle nachfragen, ob es eine Rücknahme-
möglichkeit gibt. 

Spraydosen: 
Leere Spraydosen können im Gelben 
Sack entsorgt werden, außer Spraydo-
sen von schadstoffhaltigen Füllgütern, 
z. B. Pflanzenschutzmittel. Alle anderen 
Spraydosen, nicht entleert oder mit 
schadstoffhaltigen Füllgütern sind Prob-
lemmüll und müssen deshalb im Wert-
stoff- und Entsorgungszentrum der Stadt 
Landshut oder bei der mobilen Problem-
müllsammlung abgegeben werden.
 
Hinweise zum Betrieb  
der Sammelstelle:
Bitte haben Sie Verständnis, dass die Ein-
fahrt in die Sammelstelle geregelt werden 
muss, damit es in der Sammelstelle nicht 
zu chaotischen Zuständen kommt.

Sortieren Sie die Abfälle bitte so weit 
als möglich zu Hause vor und zer-
kleinern Kartonagen, damit die Ab-
fälle in der Sammelstelle möglichst 
zügig abgeladen werden können. 
Bitte verpacken Sie die Abfälle so, 
dass Sie die Container ohne die Hil-
fe der Platzwarte befüllen können. 
Vielen Dank!
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Elektronische Wohnsitzanmel-
dung jetzt in Geisenhausen 
möglich
Ab sofort bietet der Markt Geisen-
hausen die Möglichkeit, den Wohnsitz 
online anzumelden. Bürgerinnen und 
Bürger können diesen digitalen Service 
rund um die Uhr nutzen und sich den 
Gang ins Rathaus ersparen. Der neue 
Onlinedienst steht allen EU-Bürgern 
mit einer eID-Karte sowie deutschen 
Staatsbürgern ab 18 Jahren mit einem 
gültigen Personalausweis zur Verfü-
gung. Die Anmeldung erfolgt sicher 
und unkompliziert über die zentrale 
Plattform https://wohnsitzanmeldung.
gov.de oder über das Bürgerservice-
portal auf der Homepage des Marktes 
Geisenhausen. 
So funktioniert die elektronische 
Wohnsitzanmeldung
Für die elektronische Wohnsitzanmel-
dung benötigen Sie:
·  ein Ausweisdokument mit aktiviertem 

Online-Ausweis und die dazugehöri-
ge PIN

·  ein geeignetes Smartphone mit NFC-
Schnittstelle oder ein Kartenlesegerät

·  die kostenlose AusweisApp des Bun-
des für das Smartphone oder den PC

·  ein Nutzerkonto, zum Beispiel die 
BundID

Die einzelnen Schritte
1.  Authentifizierung und Start des 

Dienstes 
Auf dem Serviceportal „gemeinsam 
online“ loggen Sie sich mit dem 

Nutzerkonto ein, das Sie verwenden möchten 
und authentifizieren Sie sich mit Ihrem Online-
Ausweis und der Ausweisapp. Am einfachsten 
geht es mit Ihrem Smartphone.

2.  Aktualisierung der Adressdaten 
Sie erhalten im Serviceportal „gemeinsam 
online“ Zugriff auf Ihre im Melderegister gespei-
cherten Daten und können online Ihre Anschrift 
aktualisieren. 

3.  Meldebestätigung abrufen 
Sie erhalten eine E-Mail an die in Ihrem Nut-
zerkonto hinterlegte E-Mail-Adresse, wenn 
die Meldebehörde Ihre Daten überprüft hat. 
Anschließend können Sie ihre digitale Meldebe-
scheinigung herunterladen. Das Dokument ist 
durch ein elektronisches Siegel fälschungssi-
cher. 

 
Mit der AusweisApp übertragen Sie die geänder-
ten Daten im Melderegister auf den Chip auf ihren 
Ausweis. 
An Ihre neue Adresse wird ein Adressaufkleber für 
Ihr Ausweisdokument gesendet. Hier sehen Sie, 
wo Sie den Aufkleber richtig anbringen.

Wann ist das Rasenmähen erlaubt? 
Aufgrund regelmäßiger Anfragen möchten wir über 
die rechtlichen Rahmenbedingungen und Ruhezei-
ten informieren, die beim Betrieb von lärmintensiven 
Maschinen speziell bei Haus- und Gartenarbeiten, 
aber auch bei Bautätigkeiten in Siedlungsgebieten 
gelten.
Vorab ist anzumerken, dass im Gemeindegebiet 
Geisenhausen keine spezielle Hauslärmverordnung 
gilt. Insofern ist allein Bundes- und Landesrecht 
maßgeblich. 
Wichtig für lärmintensive Haus- und Gartenarbeiten 
ist insbesondere, aber nicht ausschließlich die so-
genannten Maschinenlärmschutzverordnung (32. 
BImSchV). Nach dieser dürfen in reinen, allgemei-
nen und besonderen Wohngebieten im Freien Gerä-
te und Maschinen aus dem Anhang der Verordnung 
(z. B. auch Rasenmäher, Rasentrimmer, Vertikutie-
rer, Motorsägen, Betonmischer, Kreissägen, usw.) 
an Sonn- und Feiertagen ganztägig sowie an Werk-
tagen in der Zeit von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr nicht 
betrieben werden. Insgesamt sind 57 verschiedene 
Geräte und Maschinentypen erfasst.

Freischneider, Grastrimmer, Laubblä-
ser und Laubsammler dürfen darü-
ber hinaus an Werktagen von 07:00 - 
09:00 Uhr, von 13:00 - 15:00 Uhr und 
von 17:00 - 20:00 Uhr nicht betrieben 
werden, es sei denn, das Gerät weist 
das EU-Umweltzeichen (siehe nach-
folgende Abbildung) auf.
Weitere Informationen sind unter 
www.geisenhausen.de im Download-
bereich – „Lärm-Merkblatt“ zu finden.

Unsere Bitte und  
unser Umwelttipp:
Achten Sie beim Neukauf entspre-
chender Geräte und Maschinen auf 
eine lärmarme Ausführung mit Elek-
troantrieb.
Halten Sie die Mittagsruhe von 
 Kleinkindern und Senioren ein und 
erledigen Sie Ihre lärmintensiven 
Gartenarbeiten nicht unbedingt in 
der Zeit zwischen 12:00 bis 14:00 
Uhr. Gegenseitige Rücksichtnahme 
hilft Nachbarschaftsstreitigkeiten zu 
vermeiden. Versetzen Sie sich doch 
auch mal in die Lage Ihres Nachbarn 
und überdenken Sie Ihr Verhalten kri-
tisch. Und wenn es doch einmal zu 
Streitigkeiten kommt, schalten Sie 
nicht gleich auf stur. Sprechen Sie 
mit Ihrer Nachbarin oder Ihrem Nach-
barn und suchen Sie nach einer ein-
vernehmlichen Lösung. Das ist hilfrei-
cher als ein gerichtliches Verfahren, 
denn schließlich profitiert auf Dauer 
jeder von einer guten  Nachbarschaft.



Fotokabine im Rathaus
Bis auf Weiteres kann die Fotokabine der Firma 
Schwarz im Rathausfoyer für Führerscheine, Gesund-
heitskarten, Fischereischeine, Schwerbehindertenaus-
weise, Busausweise usw. genutzt werden.
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Nutzung von öffentlichen Gehweg-  
und Straßenflächen
Gemeindliche Gehweg- und Straßenflächen werden 
immer wieder von Anliegern, z. B. bei Baumaßnah-
men, zum Abstellen von Containern und weiteren 
Gegenständen genutzt. Es wird ausdrücklich auf 
die erhöhte Verkehrssicherungspflicht im öffentli-
chen Straßenbereich hingewiesen. Für Arbeiten auf 
öffentlichen (gemeindlichen) Flächen ist rechtzeitig 
vor Arbeitsbeginn in der Gemeinde eine verkehrs-
rechtliche Anordnung zu beantragen. Ferner ist für 
die Lagerung von Gegenständen  zusätzlich eine 
Sondernutzungserlaubnis der Gemeinde erforder-
lich. Es empfiehlt sich, diese Verantwortlichkeiten 
den beauftragten Firmen zu übertragen. Das unge-
sicherte Lagern bzw. ungesicherte Abstellen von 

Containern im öffentlichen Bereich 
kann auch strafrechtliche Konsequen-
zen nach sich ziehen. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie in der Bauverwal-
tung unter 08743 9616-23.

Fundgegenstände

Folgende Fundgegenstände wurden im  
Fundbüro (Zimmer Nr. 002) abgegeben.
»  Lesebrille
»  Sonnenbrille mit Etui
»  Ohrring
»  Schlüsselbund

Gemäß einer EU-Verordnung sol-
len bis 2033 alle Führerscheine ver-
einheitlich werden. Deshalb müs-
sen alle Führerscheine, die vor dem 
19. Januar 2013 ausgestellt worden 
sind, erneuert werden. Alle neueren 
Führerscheine entsprechen bereits 
den aktuellen EU-Vorgaben und sind 
deshalb von dieser Maßnahme aus-
geschlossen. Der Umtausch erfolgt 
nach dem Staffelplan:

Sollten Sie nach dem Jahr 1952 geboren sein und ei-
nen vor 1999 ausgestellten Führschein besitzen, sol-
len die Anträge, soweit noch nicht geschehen, zu den 
Öffnungszeiten im Rathaus gestellt werden. Falls Sie 
einen Scheckkartenführerschein haben, der 1999 bis 
2001 ausgestellt wurde, sollten Sie ab dem dritten 
Quartal des Jahres 2025 einen Antrag auf Neuausstel-
lung im Rathaus stellen. Benötigt wird außer dem al-
ten Führerschein ein aktuelles biometrisches Lichtbild. 
Passende Fotos können am Automaten im Rathaus 
gemacht werden (4 Stück für 10 Euro).

»  Schlüssel
»  silberne Kette
»  Tasche mit Inhalt
»  olivgrüner Mantel/Parka
»  E-Bike
»  Mountainbike
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ILE-Bina-Vils ILE-Bina-Vils

Gemeinsam setzen wir uns für 
ein besseres Klima und ein star-
kes Miteinander ein! 
Neue ILE-Projekte für 2025 be-
schlossen: In der Beteiligtenver-
sammlung am 27.03.2025 wurden 
zusätzlich zu den beiden bereits lau-

fenden ILE-Projekten 
„ILE Bina-Vils Bier-
gartenführer“ und „14 
schönste Wanderwege 
in der Region ILE Bina-
Vils“ drei weitere Pro-
jekte für das Jahr 2025 
beschlossen: 

Das in der Beteiligtenversammlung 
im Oktober 2024 diskutierte Projekt 
„Aktion Gelbes Band“ soll in diesem 
Jahr umgesetzt werden. Die Regional-
managerin hat diese Projektidee auf-
gegriffen und im Detail ausgearbeitet. 
Dabei sollen öffentliche Streuobstbe-
stände im ILE-Gebiet mit dem sog. 
„Gelben Band“ versehen werden, als 
Kennzeichnung, dass diese von jeder-
mann abgeerntet werden dürfen.  
Ein weiteres Projekt umfasst Informa-
tionsveranstaltungen und Bekanntma-
chungen in Zusammenarbeit mit der 
neu gegründeten LadeNetz GmbH der 
Stadtwerke Vilsbiburg zur Errichtung 
von Ladeinfrastruktur im ILE-Gebiet. 
Da für die Kommunen ein eigenwirt-
schaftlicher Aufbau von Ladeinfra-
struktur nicht vorgesehen wird, bietet 
sich diese Zusammenarbeit an, hierfür 
Wege zu eröffnen, öffentliche Lade-
säulen zu errichten. Die Versammlung 

Der ILE Bina-Vils Jahresbericht 2024  
ist online 
Der Jahresbericht der ILE Bina-Vils wurde fertig-
gestellt und in der Beteiligtenversammlung vom 
27.03.2025 einstimmig beschlossen. Erfahren Sie 
mehr zu den Projekten, die im Jahr 2024 umge-
setzt wurden, welche Projekte über das Regional-
budget gefördert wurden und inwieweit das ILEK 
(Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept - das 
Planungskonzept der ILE Bina-Vils) im Jahr 2024 
weiter umgesetzt werden konnte oder auch welche 
Ziele für 2025 angestrebt werden. Im Jahresbericht 
wird ein Einblick in die Arbeitsweise und Problem-
lösungsstrategie gegeben und über Herausforde-
rungen reflektiert, die im Berichtszeitraum gemeis-
tert wurden.

befürwortet die Zusammenarbeit und enge Abstim-
mung zwischen den einzelnen Kommunen und der 
LadeNetz GmbH. 
Das dritte Projekt befasst sich mit der Weiterführung 
der Aktion zum STADTRADELN. Wie im vergange-
nen Jahr soll auch 2025 wieder im Rahmen der 
Aktion „ILE Bina-Vils Radeln - für ein gutes Klima 
und Miteinander!“ die Bevölkerung zum Radfahren 
animiert werden. Regionalmanagerin Wunderlich 
wird über die Landkreisebene, deren Organisator 
Herr Mensenkampff ist, allen Kommunen die Mög-
lichkeit eröffnen, sich über die jeweiligen Kommu-
nenteams, die von ihr bereitgestellt und über die 
ILE-Website aufgerufen werden können, anzumel-
den und teilzunehmen. Eine Prä-
mierung in mehreren Kategorien 
erfolgt auf ILE-Ebene. 

Mehr zu den ILE-Projekten über 
den QR-Code. 

Der Markt Geisenhausen beteiligt sich  
auch heuer wieder aktiv beim beliebten 
STADTRADELN. 
Für den Landkreis Landshut ist der Aktionszeitraum 
vom 22.06. – 12.07.2025.
Mach mit beim STADTRADELN und tritt 21 Tage 
mit deinem Team für den Markt Geisenhau-
sen und den Landkreis Landshut in die Pedale.  
Warum? Weils Spaß macht, gut fürs Klima und dei-
ne Lebensqualität ist. 
Jeder Kilometer zählt – sei dabei und motiviere 
deine Freunde, Familie und Kollegen. 

Wie? Registriere dich über diesen Zu-
gangslink www.stadtradeln.de oder 
über die Seite der ILE Bina-Vils via 
QR-Code. 
Los geht’s: Vom 22. Juni bis 12. Juli 
2025 losradeln - egal ob zur Arbeit, 
zum Einkaufen oder in der Freizeit. 
Lass deine Kilometer bequem über die 
STADTRADELN-App deines Handys 
erfassen. 
Am Ende warten wieder schöne Preise 
in verschiedenen Kategorien auf euch.

Neuer Veranstalter für den Weihnachtsmarkt gesucht!

Der Weihnachtsmarkt am Kirchplatz ist für viele zu 
einem festen Bestandteil der Adventszeit in Gei-
senhausen geworden. Die Veranstaltung wurde 
in den letzten Jahren von verschiedenen Vereinen 
übernommen. Zuletzt ein Verein, der sich nun aus 
organisatorischen Gründen zurückzieht. Für das 
geleistete Engagement bedankt sich die Marktge-
meinde Geisenhausen recht herzlich. 

Daher wird nun ein neuer Verein gesucht, 
der bereit ist, die Planung und Durchfüh-
rung des Weihnachtsmarktes zu über-
nehmen und damit eine liebgewonnene 
Tradition in Geisenhausen fortzuführen. 
Interessierte Vereine werden gebeten, 
sich im Rathaus, Vorzimmer, Zimmer 
Nr. 108, Tel: 08743 9616-11 oder vorzim-
mer@geisenhausen.de zu melden. 

Die schönsten

Biergärten 
zwischen Bina und Vils

www.bina-vils.de
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Veranstaltungen von Juli bis Oktober 2025 
05.07.2025 »  Skatecontest » 13:00 Uhr, Skatepark Ottostraße
07.07.2025 »  Christliche Andacht, kfd-Frauengemeinschaft Geisenhausen » 19:00 Uhr, Klause
12.07.2025 »  Gemeindefest, KLJB Geisenhausen » 17:00 Uhr, Kirchplatz
13.07.2025 »  Fußwallfahrt zur Maria Hilf-Kirche Vilsbiburg, kfd-Frauengem. » 05:30 Uhr, Kirchplatz
13.07.2025 »  Kriegerjahrtag in Holzhausen, KSK Geisenhausen » 10:00 Uhr, Holzhausen
19.07.2025 »  Dinner in Weiß » 17:00 Uhr, Kirchplatz
24.07.2025 »  Radwallfahrt nach Altötting, kfd-Frauengemeinschaft » 06:00 Uhr, Kirchplatz
25.07.2025 »  Grillfest » Kolpingsfamilie Geisenhausen » 19:00 Uhr, Theobaldpark
26.07.2025 »  31. Nachtflohmarkt mit Sommerfest in Hörlkam, FFW Salksdorf » 17:00 Uhr
02.08.2025 »  Dorffest der Feuerwehr Bergham und der Waldschützen Höhenberg  

» 18:00 Uhr, Johannesbergham 39
14.09.2025 »  Arnbier mit Bauernmarkt, Christlicher Bauernverein Geisenhausen » 11:00 Uhr, 

Stockschützenhalle / Volksfestplatz
21.09.2025 »  Männerwallfahrt Vilsbiburg, KSK Geisenhausen » 10:00 Uhr
25.09.2025 »  Backkurs/Kochkurs „rund um den Apfel“, kfd-Frauengemeinschaft  

» 19:00 Uhr, Schulküche der Grund- und Mittelschule Geisenhausen
27.09.2025 »  175+1-jähriges Gründungsfest kfd-Ortsverband Geisenhausen 

» 20:30 Uhr, Pfarrkirche St. Martin
07.10.2025 »  Oktoberrosenkranz, kfd-Frauengemeinschaft » 16:00 Uhr, Pfarrkirche St. Martin
08.10.2025 »  Jahresausflug in den Bayer. Wald, kfd-Frauengem. Geisenhausen » Abfahrt 9:00 Uhr
11.10.2025 »  Kirta KSK Geisenhausen »  10:00 Uhr, Autohaus Grünberger
Für den Veranstaltungskalender kann keine Garantie übernommen werden. Es werden nur Veranstaltungen 
 veröffentlicht, die vom Veranstalter im Onlinekalender unter www.geisenhausen.de eingetragen werden.
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Die Nachbarschaftshilfe  
Geisenhausen erreichen Sie: 
Montag, Mittwoch und Freitag  
von 08:00 bis 12:00 Uhr unter Tel. 08743 3569998. 
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Aktuelles aus der Kinderkrippe und dem Kindergarten St. Martin

Die Vorschulkinder des Kindergartens 
St. Martin absolvierten mit der Kinder-
ärztin Dr. Manuela Schultz einen Erste-
Hilfe-Kurs für Kinder. Wie die Großen 
lernten sie unter anderem, wie man 
einer verletzten Person helfen kann, 
wie man einen Notruf absetzt, wie man 
ein Pflaster richtig aufklebt und einen 
Verband richtig anbringt und auch wie 
man die Atmung bei einer bewusstlo-
sen Person kontrollieren kann.
Ende April machten sich die Vorschul-
kinder mit dem Bus auf den Weg nach 
Landshut und besuchten im Stadtthe-
ater Landshut das Kindertheater „Der 
kleine Wolpertinger“ - ein wunderschö-
nes Stück über das „anders sein“ und 
„gut sein“, so wie man ist sowie über  
das Überwinden von Vorurteilen. Da-
nach durften sie sogar noch einen Blick 

Ende April war es 
wieder soweit und 
der Elternbeirat 
lud alle Krippen-
papas zu einem 
Papaabend in die 
Kinderkrippe ein. 
In gemütlicher At-
mosphäre mit Brotzeitbuffet und ge-
kühlten Getränken konnten die Männer 
ihr handwerkliches Geschick und zu-
gleich ihr kreatives Fingerspitzengefühl 
unter Beweis stellen. Es wurden deko-
rative Windspiele (siehe Foto) als dies-
jähriges Muttertagsgeschenk gestaltet. 
Der Abend wurde nicht nur zum Bas-
teln genutzt, sondern trug auch dazu 

bei sich unter Vätern besser ken-
nenzulernen und über gemeinsa-
me Themen auszutauschen. Auch 
die Väter der Kinderkrippe gingen 
dieses Jahr am Vatertag nicht leer 
aus. Sie bekamen einen individuel-
len Schlüsselanhänger mit Perlen 
und einem Handabdruck vom ei-
genen Kind.
Das Sommerfest der Kinderkrippe lief unter dem The-
ma: Reise um die Welt. Nach der Aufführung mit Be-
grüßungslied in verschiedenen Sprachen konnten die 
Familien mehrere Stationen (wie Glitzer-Tattoos, Fo-
torahmen und Sandbilder) besuchen. Auch die Tombola 
mit Glücksrad war bei den Kindern sehr beliebt. Dank 
dem guten Wetter und den vielen Besuchern war das 
Sommerfest auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg.

Aktuelles aus der Kinderkrippe und dem Kindergarten St. Theobald

Die Kinder der Kinderkrippe St. Theobald 
besuchen die Störche in Geisenhausen
Mit großer Vorfreude machten sich die Kinder der 
Kinderkrippe St. Theobald auf den Weg, um ein 
ganz besonderes Naturschauspiel zu erleben: Ein 
Storchenpaar nistet in Geisenhausen.
Mit großer Neugier und Vorfreude startet die Bie-
nengruppe am Vormittag ihren Ausflug. An der 
Grundschule angekommen, konnten die kleinen 
Naturfreunde die imposanten Tiere in ihren Nestern 
beobachten. Besonders faszinierend war es für die 
Kinder, die großen Vögel beim Füttern und Putzen zu 
beobachten - einige hatten sogar das Glück, einen 
Blick auf die jungen Storchenküken zu erhaschen.
In einer kurzen und kindgerechten Gesprächsrunde 
erfuhren die Kinder, was Störche fressen - von Frö-
schen über kleine Insekten bis hin zu Mäusen. Im 

Gruppenausflug der Mondgruppe
Am Mittwoch, den 14. Mai 2025 machten sich die 
Mondkinder aus dem Kindergarten St. Theobald und 
ihre Erzieherinnen mit Fahrgemeinschaften auf den 
Weg nach Oberfimbach zum Naturfreudehof von 
Jacqueline Schweizer. 
In Oberfimbach angekommen wurde die Gruppe 
sehr herzlich von Jacqueline Schweizer begrüßt. 
Nachdem die mitgebrachten Leckereien für die Tiere 

Anschluss durften sich die Kinder auf dem 
nahgelegenen Bolzplatz austoben. Dabei 
flitzten sie kreuz und quer über das Feld 
„wie die Störche fliegen“, wie eines der 
Kinder begeistert rief. Die Bewegung an 
der frischen Luft, kombiniert mit den span-
nenden Naturbeobachtungen, macht den 
Tag zu einem gelungenen Erlebnis.

- wie Äpfel und Karotten - aus den Ruck-
säcken geholt waren, gab es eine kleine 
Vorstellungsrunde.
Und dann war auch schon die Tatkraft 
der Kinder gefordert. Denn die Schweine 
des Hofes - „Salami“ und „Gulasch“ wa-
ren schon mächtig hungrig und warteten 
darauf, von den Mondkindern gefüttert 
zu werden. Auch die Hühner wurden 
von den Mondkindern „mutig“ mit altba-
ckenen Semmeln versorgt. Jacqueline 
Schweizer erklärte den Kindern wie das 
ist, wenn die Hennen Eier legen. Dann 
mussten noch die Esel mit frischem Heu 
versorgt werden. 
Im Anschluss durften die Mondkinder auf 
einem Anhänger in den angrenzenden 
Wald fahren, wo Äste und Zweige für die 
Feuerstelle am Hof gesammelt wurden.

hinter die Kulissen werfen. Anschließend wanderten sie 
bei bestem Ausflugswetter an der Isar-Hangleite ent-
lang, lösten dabei Rätsel und ein Puzzle und ließen sich 
danach das wohlverdiente Eis schmecken. Nach viel 
Spiel und Spaß im Wald traten sie nach einem lustigen 
und erfüllten Tag den Heimweg an.
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Vilsbiburger Hospiz Verein 

Seit Mai hat der Kindergarten an der 
Vils eine neue Einrichtungsleitung: Frau 
Petra Denzer unterstützt als erfahre-
ne Fachkraft und qualifizierte KiTa- 
Managementleitung tatkräftig.
Der Kindergarten an der Vils betreut 
Kinder im Alter von drei Jahren bis 
zum Schuleintritt in derzeit drei Kin-
dergartengruppen. Pädagogischer 
Schwerpunkt der Einrichtung ist eine 
bedürfnis- und situationsorientierte 
Begleitung der Kinder. Gemeinsam, 
achtsam und tolerant werden Kinder 
bei ihrer Entwicklung unterstützt. Je-
des Kind wird als einzigartig wahrge-
nommen und individuell betreut, be-
gleitet und gefördert.
Ein besonderes Highlight im Kinder-
gartentag ist der tägliche Gartenauf-
enthalt. Die Einrichtung legt großen 
Wert auf eine naturverbundene und 
naturnahe Erziehung und nutzt die 

Der Vilsbiburger Hospiz Verein e. V. hat seit nun 15 
Jahren die Aufgabe Menschen in schwerer Lebens-
zeit zu begleiten. Ziel ist es, ein würdevolles Leben 
bis zuletzt zu ermöglichen. Dabei werden Menschen 
zu Hause, in Pflegeheimen, ebenso wie im Kranken-
haus und im Hospiz beraten und begleitet. 
Dafür steht ein großes Angebot zur Verfügung:   
•  Beratung bei schwerer Krankheit, für Betroffene 

und Angehörige
• Palliativ geriatrische Beratungen
•  Informationsgespräche zur Patientenverfügung 

und Vorsorgevollmacht
•  Trauerbegleitung, Einzelgespräche und Grup-

penangebote

•  „Offenes Ohr“ jeden Donnerstag von 
15:00 - 17:00 Uhr in Vilsbiburg, Un-
tere Stadt 15 

•  Letzte Hilfe Kurse - am Ende wissen, 
wie es geht - gerne auch in Zusam-
menarbeit mit ortsansässigen Verei-
nen

Fühlen Sie sich von dem Angeboten 
angesprochen, dann nehmen Sie ger-
ne Kontakt mit uns auf. 
Telefonisch unter 08741 
94949204 oder per  
E-Mail: info@vilsbibur-
ger-hospizverein.de 

Aktuelles aus dem Kindergarten an der Vils

täglichen Aufenthalte im Frei-
en, um die Kinder in ihrer ganz-
heitlichen Entwicklung zu un-
terstützen. 
Neben monatlichen Naturta-
gen, bei denen die Natur rund 
um den Kindergarten erkundet 
wird, stellt eine tiergestützte 
Pädagogik eine große Beson-
derheit des Kindergartens dar: 
In einem mobilen Hühnerstall 
werden drei Hühner täglich von den Kindern ge-
pflegt und beobachtet. Die Mitverantwortung für 
ein Lebewesen zu übernehmen und hier einfühl-
sam die Bedürfnisse der Tiere zu erkennen, ist eine 
wertvolle Lernerfahrung.
Die Einrichtung hat täglich von 6:45 - 17:00 Uhr 
geöffnet und für das kommende Kindergartenjahr 
noch Betreuungsplätze frei. Ein Besichtigungster-
min und Kennenlernen des Kindergartens und der 
neuen Einrichtungsleitung ist nach vorheriger Ter-
minabsprache jederzeit möglich. Für den 21.05. organisierten die Seniorenbeauf-

tragten der Gemeinde einen Halbtagesausflug 
nach Massing. Die Senioren wurden mit einigen 
Fahrern der Nachbarschaftshilfe in das dortige 
Freilichtmuseum gefahren. Vor der Besichtigungs-
tour stärkten sich noch alle mit einem guten Mit-
tagessen im Gasthaus. Es wurden danach die 
vielen Bauernhöfe bei schönem Wetter besichtigt. 
Gut gelaunt konnte man auf dem informativen und 
schön gestalteten Weg rund um die Häuser, durch 
die Grünanlage spazieren. Danach ging es zum 
Kaffeetrinken wieder ins Gasthaus, wo noch viele 
gute Gespräche erfolgten und sich über das eben 
Erlebte ausgetauscht wurde. Nach einer kurzen 
Heimfahrt ging ein schöner und geselliger Ausflug 
zu Ende und alle kamen wieder wohlbehalten zu 
Hause an.

Die Seniorenbeauftragten möchten 
hiermit nochmals bekanntgeben, dass 
die Senioren jederzeit zum Spielenach-
mittag im Bürgerhaus willkommen sind. 
Dieser findet jeden ersten Montag im 
Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr statt.
Ebenso findet alle zwei Monate (nächs-
ter Termin ist der 02.07.) am jeweils 
ersten Mittwoch ein gemeinsames Mit-
tagessen um 11:30 Uhr im Gasthaus 
Poseidon statt.
Am 23.07. findet im Bürgersaal um 
18:00 Uhr ein Vortrag zum Thema „Ko-
chen für den kleinen Haushalt“ für alle 
Interessierten statt.
Die Termine können ohne Anmeldung 
wahrgenommen werden.

Seniorenausflug und Termine

Privatpersonen können als ehrenamt-
lich tätige Einzelpersonen (nach § 82 
Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 AVSG) Menschen 
mit Pflegebedarf (ab Pflegegrad 1) zu 
Hause unterstützen und die pflegenden 
Angehörigen entlasten. Dafür erhalten 
sie eine Aufwandsentschädigung über 
den Entlastungsbetrag der Pflegekasse 
von bis zu 131 Euro monatlich.
Um von der Pflegekasse als ehren-
amtlich tätige Einzelperson anerkannt 
zu werden, ist eine Schulung notwen-

dig. Eine solche Schulung bietet das Landratsamt 
Landshut nun zum ersten Mal in Kooperation mit 
der „Fachstelle für Demenz und Pflege Niederbay-
ern“ am 16.10.2025, 09:00 - 16:00 Uhr, Ahornhof 
Ergolding (Gemeinschaftsraum), Bargrabenstraße 
8, 84030 Ergolding an. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Elisa-
beth Strasser, der Seniorenbeauftragten des Land-
kreises Landshut, Tel.: 0871 408-2116 oder per  
E-Mail an elisabeth.strasser@landkreis-landshut.de.
Weitere Informationen zum Thema gibt es unter 
www.einzelperson-bayern.de.

Pflegebedürftige Menschen im Alltag unterstützen
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Die katholische Frauengemeinschaft Gei-
senhausen – kurz kfd genannt feiert am 
Samstag, den 27.09.2025 ihr 175+1-jäh-
riges Gründungsfest. Als „christlicher 
Mütterverein“ im Jahr 1849 gegründet, 
erfolgte später der Vereinsbeitritt zur kfd-
Deutschland.

Wenn man ins Gründungsjahr 1849 zu-
rückblickt, so stellt man schnell fest, dass 
das Frauenbild noch ein ganz anderes 
war als heute. 
Dem kfd-Bundesverband ist es durch 
seine Mitwirkung in verschiedenen kirch-
lichen und gesellschaftspolitischen Gre-
mien gelungen, viele Verbesserungen für 
die Frauen zu erreichen. Das Wahlrecht 

für Frauen (1919), die Anrechnung von Erziehungs-
zeiten in der Rente (1986), Mädchen als Ministran-
tinnen (1994), die Einführung der Pflege/Kranken-
versicherung für pflegende Angehörige (1995), die 
Strafbarkeit von Vergewaltigung in der Ehe (1997), 
Mutterkuren als Pflichtleistung in der Krankenversi-
cherung (2007) und der ständige Einsatz für mehr 
Frauenrechte in der Kirche, um nur einige zu nennen. 
Der kfd-Bundesverband ist mit rund 265.000 Mit-
gliedern bundesweit einer der größten Frauenver-
bände Deutschlands. 
Doch was macht die kfd aus, wozu ist  
sie vor Ort nötig? 
Auch vor Ort in Geisenhausen gehört die kfd mit 
ihren rund 240 Mit-
gliedern zu einem der 
mitgliederstärksten 

Vorbereitungen zum kfd-Jubiläum am 27.09.2025 laufen

Vereine. Der Vorstandschaft um Agnes Dachs gelingt es 
wie der bisherigen Vorständin Margot Sirtl jedes Jahr aufs 
Neue ein abwechslungsreiches Jahresprogramm für die 
Frauen jeden Alters auf die Beine zu stellen. 
Vom kirchlichen Jahreskreislauf ist die kfd kaum wegzug-
denken. Ob Maiandacht, Prozessionen, Wallfahrten, Ro-
senkranz oder Engelamt, ist sicherlich der Glaube - auch 
in ökumenischer Form - ein großer Bestandteil des Vereins. 
Die Frauen wollen sich ihren Glauben nicht nehmen lassen 
und wollen in einer starken Kirche vor Ort sichtbar sein. Frau 
Rosi Bär-Betz unterstützt als geistliche Leitung. Gudrun Utz 
erstellt das Motiv der Osterkerze und fleißige kfd-Frauen 
sind am Basteln, um den Verkaufserlös an verschiedene 
soziale Einrichtungen zu spenden.  Auch das Buffet für die 
Firmlinge im Pfarrsaal bereitet die kfd zu. Beim Weltgebets-
tag der Frauen arbeiten Frauen der kfd mit.  
Die kfd ist zudem eine feste Anlaufstelle für alle Frauen. 
Eine Möglichkeit sich bei regelmäßigen Treffen auszutau-
schen, gemeinsam zu feiern und sich gegenseitig in al-
len Lebenslagen zu unterstützen. Der Lima-Kurs und der 
Atemkurs sowie die jährliche Theaterfahrt in die Komödie 
am Bayerischen Hof und Vereinsausflüge werden von der 
kfd initiiert. Für alle Frauen, die nicht mehr so mobil sind, 
gibt es den kfd-internen Besuchsdienst.
Mit ca. 40 verschiedenen Programmpunkten im Jahreslauf 
ist die kfd eine aktive Gemeinschaft von Frauen für Frauen.  
Momentan laufen die Vorbereitungen für das Gründungs-

fest auf Hochtouren. Es wird intensiv 
überlegt, geplant, besprochen. Bei al-
len Themen arbeitet die gesamte Vor-
standschaft Hand in Hand, um ihren 
Mitgliedern einen tollen Festtag berei-
ten zu können. 
Los geht’s am 27.09.2025 um 13:00 
Uhr mit einem Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Martin in Geisenhausen. 
Die Fahnenabordnungen der Ortsverei-
ne sind dazu herzlich willkommen. Im 
Anschluss geht es zur vereinsinternen 
Feier mit geladenen Ehrengästen in 
den Pfarrsaal. 
Nach Kaffee und Kuchen, sowie dem 
gemeinsamen Abendessen steigt ab 
20:30 Uhr die Party mit der Band „Duo 
for you“ von Uli Luginger, der auch im 
Frauenfasching (kfd-Faschingskranzl) 
für beste Stimmung sorgt. Hierzu sind 
die Partner, Freunde und Bekannte der 
kfd-Frauen herzlich eingeladen. 
Kontakt: Agnes Dachs, Salksdorf 8, 
84144 Geisenhausen, Tel.: 08743 862
Instagram: kfd_geisenhausen 
Neumitglieder sind jederzeit  
willkommen
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Ende April durfte die Tennisabteilung 
gemeinsam mit Karl Wittmann (Recy-
cling Wittmann) einen Spendenscheck 
in Höhe von 450 Euro an die Klinik-
Clowns Bayern e.V. überreichen. Der 
Erlös stammt aus der Kronkorkensam-
melaktion sowie einem Spendenaufruf 
an die Tennismitglieder. 

Die Klinikclowns sind u. a. im Kin-
derkrankenhaus Landshut anzutref-
fen und sorgen unter dem Motto „Ein 
Lachen schenken“ für unbeschwerte 
Momente in oftmals sehr belastenden 
Situationen. Die Tennisabteilung ist 
dankbar diese tolle und wertvolle Ar-
beit unterstützen zu dürfen. 
Der Verein PCH-Familie e. V. erhielt 
bereits ebenfalls eine Geldspende und 
möchte sich bei allen, die sich an der 
Aktion beteiligen, herzlich bedanken. 
Der Container steht weiterhin an der 
bekannten Stelle und wird fleißig be-
füllt, sodass er in absehbarer Zeit zum 

dritten Mal geleert werden kann.  Vielen Dank an die 
Pizzeria Valentino, Familie Mohr, den Imkereien Ott 
und Merli sowie allen anderen Unterstützenden. 
Geplant ist, dass mit der nächsten Spende einem 
ortsansässigen Projekt unter die Arme gegriffen 
wird. 
Nach langer Bauzeit sind seit dem 23.05.2025 vier 
der insgesamt sechs Tennisplätze bespielbar. Da-
von wurden die Plätze 3 und 4 komplett erneuert. 
Die Plätze 1 und 2 sind aufgrund erforderlicher 
Nacharbeiten bzw. ausstehender Fertigstellung 
noch nicht freigegeben. Bereits jetzt zeichnet sich 
aber ein deutlicher Mehrwert der Tennisanlage ab.  
Aus gegebenem Anlass möchten wir Nicht-Mitglie-
der darauf hinweisen, dass bei der Nutzung der 
Plätze eine Gebühr entweder über PayPal oder per 
Überweisung zu entrichten ist. 
Erfreulicherweise konnte die Tennisabteilung auch 
heuer wieder zahlreiche Mannschaften im Jugend- 
und Seniorenbereich melden, welche im Mai in die 
Saison gestartet sind. 
Für alle interessierte Kinder findet Anfang Septem-
ber im Rahmen des Ferienprogrammes ein Tennis-
schnuppertraining statt. 

Aktuelles aus der Tennisabteilung Erfolgreiche Wahl der Bereitschaftsleitung in Geisenhausen

Am 22.05.2025 fand im Bürgerhaus in Geisenhau-
sen eine bedeutende Abstimmung für die zukünf-
tige Leitung der örtlichen Bereitschaft des Baye-
rischen Roten Kreuzes (BRK) statt. Dabei wurden 
Edith Schandl, die bisherige Bereitschaftsleiterin, 
und ihr neu gewählter Stellvertreter Daniel Barstor-
fer einstimmig in ihre Ämter gewählt.
Der Abend begann mit einem informativen Vortrag 
der Bereitschaft Geisenhausen, bei dem die Mit-
glieder und Gäste Einblicke in die vielfältigen Auf-
gaben und Tätigkeiten der ehrenamtlichen Helfer 
erhielten. Die Bereitschaft präsentierte sich an die-
sem Abend als engagiertes Team, das sich mit viel 
Herzblut für die Gemeinschaft einsetzt.
Im Anschluss an die Präsentation fand die Abstim-
mung der Bereitschaftsleiter statt. Neben den Mit-
gliedern waren auch Vertreter des BRK, darunter 
Susanne Krampfl, die 1. stellvertretende Kreisbe-
reitschaftsleiterin, sowie Volker Andorfer, der stell-
vertretende Bezirksbereitschaftsleiter, anwesend. 
Sie richteten Grußworte an die Anwesenden und 
betonten die Bedeutung des ehrenamtlichen En-

gagements. Besonders lobten sie die 
Arbeit der Bereitschaft Geisenhausen, 
die sich durch ihren Einsatz für die Ge-
meinschaft auszeichnet.
Edith Schandl zeigte sich nach ihrer 
Wahl dankbar für das entgegenge-
brachte Vertrauen und freut sich auf 
die weitere Zusammenarbeit. Daniel 
Barstorfer, der neu gewählte Stell-
vertreter, versicherte, die Arbeit mit 
viel Engagement und Herzblut fort-
zuführen, um die wertvolle Arbeit der 
Bereitschaft weiterhin erfolgreich zu 
gestalten.
Die Wahl in Geisenhausen unter-
streicht die Bedeutung des ehren-
amtlichen Engagements im BRK und 
zeigt, wie wichtig eine starke Gemein-
schaft für die Unterstützung in Notfäl-
len ist. Mit einem motivierten Team an 
der Spitze blickt die Bereitschaft Gei-
senhausen optimistisch in die Zukunft.

Was ist die Bereitschaft  
Geisenhausen? 
Aufgaben der Bereitschaft sind Sa-
nitätsdienste, Einsätze im Katastro-
phenschutz sowie die Unterstützung 
bei Blutspendeaktionen. 
Mitmachen können alle Bürgerinnen 
und Bürger, die sich ehrenamtlich en-
gagieren möchten oder sich für die 
Arbeit im Bevölkerungsschutz interes-
sieren. Die Bereitschaft Geisenhausen 
ist ein fester Bestandteil der örtlichen 
Gefahrenabwehr und freut sich über 
neue Mitglieder, die Freude am Helfen 
und Teamarbeit mitbringen.
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Büchereien sind soziale Treffpunkte 
und ermöglichen mit ihren Angebo-
ten Gemeinschaftserlebnisse für alle 
 Altersstufen. 

Oder anders ausgedrückt: Ein Besuch 
in der Gemeindebücherei macht Spaß 
und bringt Unterhaltung für den einzel-
nen genauso wie für die ganze Fami-
lie. Und so vielfältig wie unsere Kund-
schaft ist auch unser Angebot: 
Zahlreiche neue Titel sorgen für einen 
abwechslungsreichen Lesesommer. 
Überzeugen kann sich jeder selbst mit 
unserer Suchmaschine „Findus“. Dort 
kann man sich ganz einfach die Neu-
erwerbungen der letzten Monate an-
zeigen lassen. Wer sich zu einem Aus-
flug inspirieren lassen möchte, findet in 
„Kleine Auszeiten mit der Bahn“ 50 
Ideen für einen herrlichen Tag. Span-
nung verspricht „Das Spiel der See-
len“ ein neuer Krimi von Castillo Javier 
oder lieber eine „Seefahrt mit Huhn“ 
von Soudèe Guirec. Wie wäre es mit 
der Autobiographie von Papst Fran-
ziskus oder mit Geschichte: „Lands-
hut 1939 - 1945 eine Zeitreise in Bild 

und Wort“. Falls ein anderer schneller war, lässt 
sich hier auch das gewünschte Buch vorbestellen. 
Das gilt selbstverständlich auch für Kinder- und Ju-
gendbücher. Hochspannung mit einem Jugendkrimi 
wie „Mädchen versenken“ von Mel Wallis de Vries, 
ein „Einsatz im Pferdestall“ mit den „Drei !!!“, For-
scherkids auf ihrer „Mission Mondrover“, Vorlesen 
aus „Das große goldene Buch der Eiskönigin 
Geschichten“ oder kindgerechte Antworten auf 
die Frage „Was passiert in der Nacht?“: für jedes 
Lesealter und für ganz unterschiedliche Interessen 
findet sich das passende Buch in den Regalen und 
Kisten der Bücherei. Und wer dort nicht fündig wird, 
der kann sich auf LEO SUED, einem weiteren Ange-
bot der Bücherei, mit einem eBook, Hörbuch oder 
einer Zeitschrift seiner Wahl informieren oder un-
terhalten. Zu empfehlen sind auch die Kurse unter 
eLearning. Sprachen, Kochen, Psychologie, Recht, 
Wirtschaft, Gesundheit oder Softwarenutzung sind 
nur einige Stichworte zu denen renommierte Dozen-
ten ihr Wissen anbieten. Insgesamt stehen zurzeit 
17.016 Lerneinheiten kostenfrei zur Verfügung.
Daneben bereichern diverse Aktionen das Pro-
gramm der Bücherei. So bietet die Bücherei in den 
Sommerferien wieder drei Termine für unser junges 
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Publikum im Ferienprogramm der Gemeinde an:
-  Donnerstag, den 07.08. und Freitag, den 08.08.: 

Lange Lesenacht
-  Donnerstag, den 21.08.: Basteln und 

 Geschichten erzählen
Die Anmeldung erfolgt wie immer über das Ferien-
programm der Marktgemeinde.

Nachhaltigkeit ist 
auch für die Bü-
cherei ein stetes 
Thema. Daher bin-
den wir beispiels-
weise die Bücher 
nicht mehr kom-
plett ein und spa-
ren so Plastikfo-
lie. Und wir lieben 
Bücherflohmärkte. 
Diese haben für 

alle nur Vorteile, so auch der Kinderflohmarkt des 
Elternbeirats, bei dem uns ein Tisch zur Verfügung 
gestellt wurde - ein herzliches „Danke“ dafür. Viele 
Bücher bekommen eine zweite Chance und lan-
den nicht im Altpapier, Bücherfreunde und Viel-
leser können für wenig Geld ihrem Hobby frönen 
und die Bücherei erhält Dank der vielen Käufer ein 
 Zusatzbudget. Die nächste Gelegenheit nachhaltig 
Lesestoff zu erwerben, bietet sich voraussichtlich 
beim Schulfest der Grund- und Mittelschule.
Nochmal erinnern möchte die Bücherei an die 
 Krimi-Lesung am 25.09.2025 mit Hans Weber, 
dem Autor Franz-Josef Scheidhammer, der lesen 
wird und Gunda Lemberger-Tremmel, die die Le-
sung mit Musik wieder umrahmt. Weitere Informati-
onen gibt es zeitnah zur Lesung in der Tagespresse 
und in unseren Schaukästen. Wir freuen uns auf 
eine zahlreiche Zuhörerschaft. 

Erreichbarkeit der Bücherei: 
In den Ferien ist die Bücherei mit Aus-
nahme vom Freitag, dem 15.08.2025 
(Maria Himmelfahrt) geöffnet! 
buecherei@geisenhausen.de  
bzw. Tel. 08743 960044 während 
der Öffnungszeiten:
Montag:  10:00 Uhr – 11:30 Uhr  
Donnerstag:  16:00 Uhr – 17:30 Uhr  
Freitag:   16:00 Uhr – 17:30 Uhr 
Samstag:  10:00 Uhr – 11:30 Uhr

Und weitere Veranstaltung soll hier er-
wähnt werden: eine Lesung für Kinder 
ab 8 Jahren am 11.10.2025 um 14:00 
Uhr im Saal des Bürgerhauses bei frei-
em Eintritt. Efua Traoré liest aus ihrem 
Buch „Kinder des Treibsands“. Mög-
lich ist dies Dank der Kooperation des 
Projekt Kids of Colour Vilsbiburg des 
Vereins KWC-Kid's World Cup e. V. 
und des Bunten Miteinander Geisen-
hausen im Rahmen der Interkulturellen 
Wochen. Gerne unterstützt die Ge-
meindebücherei dieses Projekt.

Aus der Gemeindebücherei
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Kinderkrippe St. Theobald
Vilsbiburger Straße 68, Geisenhausen 
Telefon: 08743 9679807 
kinderkrippe@geisenhausen.de

Kindergarten St. Theobald
Vilsbiburger Straße 68, Geisenhausen 
Telefon: 08743 91640 
kindergarten@geisenhausen.de

Waldforscher St. Theobald
Vilsbiburger Straße 68, Geisenhausen 
Waldhandy: 0151 46708411 
kindergarten@geisenhausen.de

Kinderkrippe St. Martin
Salksdorfer Straße 14, Geisenhausen 
Telefon: 08743 969308-200 
krippe.st-martin.geisenhausen@kita.ebmuc.de

Kindergarten St. Martin
Salksdorfer Straße 16, Geisenhausen 
Telefon: 08743 969308-100 
st-martin.geisenhausen@kita.ebmuc.de

Kinderkrippe an der Vils
Rampoldsdorfer Straße 1, Geisenhausen 
Telefon: 08743 967157-20 
krippe-geisenhausen@awo-landshut.de

Kindergarten an der Vils
Rampoldsdorfer Straße 1 A, Geisenhausen 
Telefon: 08743 967157-10 
kiga-geisenhausen@awo-landshut.de

Hort Geisenhausen
Frontenhausener Str. 2, Geisenhausen 
und Hauptstraße 16, Geisenhausen 
Telefon: 08743 9698364 oder 9668863 
hort-geisenhausen@awo-landshut.de

Eltern-Kind-Gruppen der Pfarrei St. Martin, 
Christliches Bildungswerk Landshut,
Katholische Erwachsenen bildung für 
Stadt und Landkreis Landshut e.V.  
Maximilianstraße 6, 84028 Landshut  
Telefon: 0871 92317-0

Grund- und Mittelschule Geisenhausen
Bgm.-Dräxlmaier-Platz 1, Geisenhausen 
Telefon: 08743 9600-0 
verwaltung-st-martin@geisenhausen.de

Montessori-Schule Geisenhausen
Martinstraße 3, Geisenhausen 
Telefon: 08743 91433 
schulverwaltung@montessorischule- 
geisenhausen.de

HAPPI Inklusion & Heilpädagogik
Benzstraße 3, Geisenhausen
Telefon: 08743 9692131
kontakt@heilpaedagogik-schneider.de

Kinderbetreuungs einrichtungen 
und Schulen

Sonstige Einrichtungen

Bauhof Tel. 08743 9679932
Wasserwart Tel. 0170 8311657 

oder 0160 93468368
Kläranlage Tel. 08743 459
Freibad Tel. 08743 804
Altstoffsammelstelle Tel. 0871 408-3000
Seniorenheim Tel. 08743 9696-0
Bücherei Tel. 08743 960044

Öffnungszeiten Altstoffsammelstelle
Sommerzeit: Mi. 14:00 - 18:00 Uhr, Sa. 9:00 - 13:00 Uhr
Winterzeit: Mi. 13:00 - 17:00 Uhr, Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

Bauschuttannahmestelle Feuerberg
(zwischen Feuerberg und Vorrach) 
Sommerzeit: Mi. 14:30 - 18:00 Uhr, Sa. 9:30 - 13:00 Uhr
Winterzeit: Mi. 13:00 - 16:00 Uhr, Sa. 9:30 - 12:00 Uhr

Veranstaltungen der Wasserwacht – Ortsgruppe Geisenhausen

Schon traditionell führte die Wasserwacht 
Ortsgruppe Geisenhausen in der letz-
ten Woche der Osterferien ihre alljährli-
che „Ostereiersuchen im Schwimmbad“ 
durch. Am Samstag, den 26. April, hal-
fen die Jugendleiterin Marina Reinhold 
und der stellvertretende Technische Lei-
ter Vincent Maier, dem Osterhasen beim 
Verstecken der Osterüberraschungen. Die 
Kinder und Jugendlichen der Ortsgruppe 
mussten schon eine Weile suchen, um alle 
Nester zu finden. Glücklicherweise spielte 
der Wettergott mit, sodass nach der an-
strengenden Suche im Freien gemeinsam 
eine „g´scheite“ Brotzeit eingenommen 
werden konnte.
Im Anschluss bewiesen die Mitglieder 
der Wasserwacht, dass sie nicht nur gut 
schwimmen und Erste Hilfe leisten kön-
nen, sondern darüber hinaus auch einen 
grünen Daumen haben. Zum ersten Mal 
wurde gemeinsam ein Baum, und zwar 
ein Birnbaum gepflanzt. In zuvor statt-
gefunden Unterrichtungen wurden den 
Wasserwachtlern bereits die Grundzüge 
der Erhaltung unserer Natur gelehrt. Der 
Semmelmeier-Weiher, wo der Bauhof eine 

neue Eichenbank platziert hat, schien der geeignete 
Ort für den Baum. Die benötigten Materialien, sowie 
den Baum, hatte die Chefin Helga Hundhammer 
bereits besorgt bzw. bereitlegen lassen. Unterstützt 
wurden die Hobbygärtner bei dieser Aktion vom Ba-
demeister Stefan Westermeier.
Nachdem das benötigte Loch unter schweren Mü-
hen ausgegraben war, halfen alle mit, ob Alt oder 
Jung, den jungen Baum unter fachkundiger Anlei-
tung an seinem vorgesehenen Platz einzupflanzen. 
Alle Mitglieder der Wasserwacht waren nach dem 
ersten Angießen stolz, diese Leistung vollbracht und 
ihren ersten Baum gepflanzt zu haben. Als Beloh-
nung gab es nach vollbrachtem Werk noch einen 
Donut zur Stärkung. Am Ende waren sich alle Teil-
nehmer einig, dass diese besondere Veranstaltung 
sehr viel Spaß gemacht hat und ihren Erfahrungs-
schatz um ein weiteres Element erweitert hat.
Folgende weitere Veranstaltungen sind bereits ge-
plant:
1.  Beteiligung der Wasserwacht an der Veranstal-

tung „JugendkulTour“ am 28.06.2025 
2.  „Tag der Wasserwacht“ am 20.07.2025 ab 14:00 

Uhr im Schwimmbad Geisenhausen, bei der die 
Arbeitsweise und Leistungsfähigkeit der Orts-
gruppe allen Interessierten demonstriert wird.



Markt Geisenhausen
Marktplatz 6, 84144 Geisenhausen
E-Mail: rathaus@geisenhausen.de
Internet: www.geisenhausen.de
Tel.: 08743 9616-0, Fax: 9616-55

Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.: 08:30 - 12:00 Uhr, Mo. und Mi.: 13:30 - 15:30 Uhr 
des Rathauses Do.: 13:30 - 17:30 Uhr

Einwohnermeldeamt Zi. 002 Tel.: 9616-30 ewo@geisenhausen.de 
 Sandra Schropp, Nicole Thalhammer, Monika Wirthmüller, Elisabeth Schuder

Standesamt Zi. 003 Tel.: 9616-32 standesamt@geisenhausen.de  
 Sandra Schropp, Nicole Thalhammer, Monika Wirthmüller

Kasse Zi. 004  kasse@geisenhausen.de 
 Robert Kapfenberger Tel.: 9616-31 kapfenberger@geisenhausen.de 
 Brigitte Antholzer Tel.: 9616-41 antholzer@geisenhausen.de

Steuerverwaltung Zi. 005  steuerverwaltung@geisenhausen.de 
 Barbara Forstner Tel.: 9616-43 forstner@geisenhausen.de 
 Gabriele Treutinger Tel.: 9616-33 treutinger@geisenhausen.de

Kämmerei Zi. 006  kaemmerei@geisenhausen.de 
 Klaus Beresowski Tel.: 9616-34  beresowski@geisenhausen.de 
 Richard Brams Tel.: 9616-14 brams@geisenhausen.de

Bautechnik Zi. 100 und 101  bauamt-technik@geisenhausen.de 
 Anna Lehner Tel.: 9616-13 lehner@geisenhausen.de 
 Werner Neumaier Tel.: 9616-44 neumaier@geisenhausen.de 
 Inge Blechinger Tel.: 9616-24 blechinger@geisenhausen.de 
 Gudrun Maier  Tel.: 9616-45 maier@geisenhausen.de 
Hausmeister  Richard Häglsperger Tel.: 9616-47 haeglspergerr@geisenhausen.de

Bauverwaltung Zi. 101  bauamt-verwaltung@geisenhausen.de 
 Rudi Eder Tel.: 9616-23 eder@geisenhausen.de 
 Marina Reinhold Tel.: 9616-22 reinhold@geisenhausen.de 
 Franziska Wild Tel.: 9616-23 wild@geisenhausen.de

Informationstechnik Zi. 105 Tel.: 9616-46 helpdesk@geisenhausen.de 
 Marius Lazaroaie  lazaroaie@geisenhausen.de 
Bürgermeister  
Josef Reff Zi. 107 Tel.: 9616-10 buergermeister@geisenhausen.de

Vorzimmer Zi. 108  vorzimmer@geisenhausen.de 
 Christina Maierhofer  Tel.: 9616-11  maierhofer@geisenhausen.de 
 Rita Häglsperger Tel.: 9616-37 haeglsperger@geisenhausen.de

Geschäftsleitung Zi. 109 Tel.: 9616-20 geschaeftsleitung@geisenhausen.de 
 Heribert Rötzer  roetzer@geisenhausen.de

Personalverwaltung Zi. 201  personal@geisenhausen.de 
 Lisanne Wegmann Tel.: 9616-35 wegmann@geisenhausen.de 
 Martina Kirschner Tel.: 9616-36 kirschner@geisenhausen.de


